
Mein Weihnachtsbrief 2025

#LANDTAGSPOST                                                             
Birgit Butter

Dezember 2025 Rückblick

Liebe Wegbegleiter, liebe Unterstützer, liebe Freundinnen und Freunde, 

wenn das Jahr zur Ruhe kommt und die Lichter der Adventszeit unsere Tage erhellen, ist es Zeit innezuhalten – dank-
bar zurückzublicken und zugleich den Blick auf das zu richten, was wirklich zählt: Zusammenhalt, Mitmenschlichkeit 
und Hoffnung.

Ich möchte Ihnen und Euch aufrichtig danken. Für die vielen ermutigenden Gespräche, für Vertrauen, für Unterstüt-
zung – laut und leise, sichtbar und im Hintergrund. Gerade in Zeiten, die politisch wie gesellschaftlich herausfordernd 
sind, ist dieses Miteinander keine Selbstverständlichkeit.

Weihnachten ist das Fest der Liebe, der Freude und 
der Familie - aber gleichzeitig auch die Zeit, in der wir 
besonders an die Menschen denken, für die das Leben 
nicht immer leicht ist. Familien, die mit Sorgen kämp-
fen und diejenigen, für die Geborgenheit und Sicherheit 
keine tägliche Gewissheit sind. 
Wenn ein Kind schwer erkrankt, behindert ist oder ver-
stirbt, gerät das ganze Familiensystem aus dem Gleich-
gewicht. Besonders die Geschwister stehen oft im Schat-
ten des Geschehens – mit ihren Sorgen, Ängsten und 
Fragen. Das Projekt Geschwisterbande im Landkreis 
Stade fängt diese auf und schafft hier einen geschützten 
Raum: mit tiergestützten Angeboten, professioneller 
Begleitung und einem offenen Ohr für alle Familienmit-
glieder. Es stärkt Geschwisterkinder, unterstützt Eltern 
im Trauerprozess und schenkt der ganzen Familie neue 
Kraft.

Als Schirmherrin ist es mir ein ein persönliches Anliegen, diese wichtige Arbeit sichtbar zu machen und mit meiner 
Stimme zu unterstützen. Auch in diesem Jahr verzichte ich auf das teure Versenden postalischer Weihnachtskarten 
und spende dieses Mal den eingesparten Betrag an die „Geschwisterbande“, da diese auf jeden Euro für ihre ehren-
amtliche Arbeit angewiesen sind. Diese Arbeit berührt mich zutiefst – weil sie dort hilft, wo Hilfe oft unsichtbar bleibt.

Wenn Sie möchten, lade ich Sie herzlich ein, dieses Projekt ebenfalls mit einer Spende zu unterstützen. 		
	

Die Brückenbauer:innen gGmbH
Verwendungszweck: Geschwisterbande

IBAN: DE84 2507 0070 0086 8471 00

Jeder Beitrag – ob groß oder klein – hilft dabei, Kindern und ihren Geschwistern ein Stück unbeschwerte Kindheit, 
Stabilität und Hoffnung zu schenken.
 
Gerade in der Weihnachtszeit können wir gemeinsam ein Zeichen setzen: für Nächstenliebe, für Verantwortung für-
einander und für eine Gesellschaft, die niemanden vergisst. 

Ich wünsche Ihnen und Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest, Momente der Ruhe und Wärme sowie Zuversicht und 
Gesundheit für das kommende Jahr. 

Ihre/Eure

Birgit Butter



THEMA DES MONATS

DEZEMBER-PLENUM „HAUSHALTSPLENUM“: 
MEINE REDE ZU DEN KOMMUNALEN FINANZEN

Unsere Kommunen sind am Limit!
Rekorddefizite, steigende Schulden, kaum 
noch Spielräume: Unsere Städte, Gemeinden 
und Landkreise stecken in einer handfesten 
Finanzkrise.

17 Milliarden Euro Schulden belasten Nieder-
sachsens Kommunen.

Allein im Landkreis Stade: 31 Mio. € Defizit.
In Buxtehude: 5,3 Mio. € Minus.
Das ist kein Jammern – das ist Realität. Landes-
weit.

❌ 	Rot-Grün verteilt den Mangel neu, statt ihn 
	 zu beseitigen.
❌ 	Schwache Kommunen werden weiter 
	 geschwächt.
❌ 	Aufgaben werden übertragen – ohne 
	 ausreichende Finanzierung.

Wir als CDU sagen klar: Diese Lage akzeptie-
ren wir nicht! Stattdessen:

✓ 	750 Mio. € mehr Schlüsselzuweisungen 
	 für Kommunen
✓ +2 % Verbundquote = mind. 1 Mrd. € 
	 Entlastung pro Jahr
✓ 	Förderdschungel lichten und Fördersummen 	
	 den Kommunen unbürokratisch anvertrauen
✓ 	Konnexität konsequent umsetzen: Keine 
	 neuen Aufgaben ohne Geld!

Denn: Starke Kommunen sind das Rückgrat 
unserer Demokratie. Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister müssen gestalten können – nicht 
nur Mangel verwalten.

Link zum Plenar-TV mit meiner Rede

https://plenartv.de/player?file=session30_meeting79_132650&startPos=6461&endPos=6795



Worum geht´s der CDU-Landtagsfraktion?
Kinderpornografie-Plattformen werden abgeschaltet. 
Die Täter gefasst… doch die Missbrauchsbilder sind bis 
heute online!

Warum?
Pädokriminelle speichern das Material nicht im Dar-
knet, sondern auf ganz normalen CloudDiensten. Die 
Links dazu werden im Darknet geteilt – und die Polizei 
hat diese Links nie an die Speicherdienste gemeldet, 
obwohl eine Löschung innerhalb weniger Stunden mög-
lich wäre.

NDR-Recherchen zeigen:
Mit wenigen Ressourcen lassen sich massenhaft Datei-
en entfernen.
Zwei Journalisten löschten 2024 in einem Pilotprojekt 
über 20 Terabyte Missbrauchsdaten – die betroffenen 
Foren brachen daraufhin zusammen.
- Täter gaben sogar auf, weil konsequentes Löschen sie „zu Tode nervt“.
Doch bisher konzentriert sich die Strafverfolgung fast nur auf Täter – nicht auf das Löschen.

Das bedeutet:
Kinder werden immer wieder Opfer, solange die Bilder online bleiben!

Was die CDU fordert:
- Missbrauchsdarstellungen müssen sofort gelöscht werden – im Interesse der Opfer.
- Wir brauchen KI-gestützte Suche, moderne Technik und klare Zuständigkeiten.
- Und wir brauchen eine konsequente Strategie, die Täter verfolgt und Kinder schützt.

„Herz an Ohr - let‘s go party“ war das Motto der Abschlussveranstaltung der inklusiven Workshop-Reihe in Buxte-
hude, an der ich als Erste Stv. Landrätin teilnehmen durfte. Sie gehört zu den herausragenden Projekten des scheiden-
den Buxtehuder Behindertenbeauftragten Jens Nübel: Menschen mit und ohne Behinderung sangen und musizierten 
gemeinsam. In meiner Ansprache würdigte ich das Konzept hinter dem Workshop: Musik als verbindendes Element. 
„Musik spricht dort, wo Worte fehlen“ ein für mich sehr passendes Zitat von Hans Christian Andersen (1805 — 1875). 
„Musik drückt tiefe Emotionen, Gefühle und Gedanken aus, die sich nur schwer in Worte fassen lassen — und ist somit 
eine universelle Sprache der Seele. Die Kraft der Musik in der Kunst, Therapie und im täglichen Leben wirkt dort, wo 
sprachliche Mittel an ihre Grenzen stoßen.“ Das Projekt in Buxtehude wurde auch durch den Bund der Schwerhörigen 
und die Lebenshilfe Buxtehude gefördert. Ein sehr schöner musikalischer Vormittag im Advent!

#Dezember 2025 

DAS WAR FÜR MICH DIESEN MONAT WICHTIG:
Anhörung im Innenausschuss: Opfer von Kindesmiss-
brauch im Internet besser schützen

Musik verbindet: Inklusive Workshop-Reihe in Buxtehude



Auch ich habe mit Freude im DRK-Kindergarten „Hand in Hand“ in 
Harsefeld vorgelesen – und einmal mehr erlebt, wie sehr Geschich-
ten Kinder begeistern. Ihre Neugier, ihre Fragen, ihre leuchtenden 
Augen: Genau das zeigt, wie wichtig Lesen von klein auf ist. Lesen öff-
net Türen – zu Wissen, Fantasie, Sprache und Chancen. Und es stärkt 
das, was wir als Gesellschaft brauchen: Verständnis, Empathie und 
Freude am Lernen. Deshalb habe ich auch dieses Jahr den Vorlesetag 
aus voller Überzeugung unterstützt. Jede vorgelesene Geschichte ist 
ein kleiner Beitrag zu mehr Bildungsgerechtigkeit. Ein großes Danke-
schön an das Team und die Kinder vom DRK Kindergarten „Hand in 
Hand“ für diesen schönen Vormittag!

Bundesweiter Vorlesetag

Herzlichen Dank für die Einladung der JU Stade-Kehdingen zum 
Austausch über das Thema „Gewalt gegen Frauen“ im Stader 
Ratskeller. Ich konnte einen Überblick über den Stand der Gesetz-
gebung in Sachen „Elektronischer Fußfessel bei Häuslicher Ge-
walt“ geben: die rot-grüne Landesregierung ist nun doch nicht 
bereit, die Regelungen aus der großen Polizeirechtsreform vorzu-
ziehen, um diese schneller umsetzen zu können. Nunmehr wur-
de uns von den Landtagsjuristen mitgeteilt, dass die Beratungen 
zur Gesamt-Polizeireform (NPOG Niedersächsisches Polizei- und 
Ordnungsbehördengesetz) mindestens ein- bis anderthalb Jahre 
dauern werden. Welche Ernüchterung! Opfer häuslicher Gewalt 
haben keine Zeit für rot-grüne Verzögerung! Hier geht es nicht um 
die Sache, sondern um parteipolitisches Taktieren!

Über 6.000 Fahrzeuge nutzen täglich die Harsefelder Straße (K26) in He-
dendorf, deren Fahrbahn seit Jahren stark beschädigt ist. Risse, Schlag-
löcher und provisorische Reparaturen prägen das Bild der Ortsdurch-
fahrt. Als Ortsbürgermeisterin von Hedendorf freue ich mich sehr, dass 
der Landkreis Stade für 2026 eine umfassende Erneuerung auf rund 1.500 
Metern – von der B73 bis hinter den Weizenkamp plant. Welche Bauweise 
umgesetzt wird, entscheidet sich nach Asphalt- und Bodenuntersuchun-
gen Anfang 2026. Die Arbeiten erfolgen abschnittsweise unter Vollsper-
rung und bringen vorübergehend Einschränkungen für Anwohner und 
Durchgangsverkehr. Ziel ist eine nachhaltige Sanierung inklusive verbes-
serter Entwässerung. Als Ortsbürgermeisterin freue ich mich sehr über 
diese wichtigen Investitionen in die Infrastruktur unseres Dorfes. Heden-
dorf wird davon langfristig profitieren!

Tafelglühen

Fahrbahnerneuerung der Ortsdurchfahrt Hedendorf
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#regional

NEUES AUS DEM WAHLKREIS 

Die jährliche Generalversammlung der RAISA eG mit Vorstellung 
des Geschäftsberichts zeigte einmal mehr, wie solide diese Genos-
senschaft geführt wird. Mit stabilem Umsatz und einer Eigenkapi-
talerhöhung ist die Genossenschaft – gerade angesichts anhaltend 
schwieriger wirtschaftspolitischer Rahmenbedingungen und des 
anhaltenden Strukturwandels in der Landwirtschaft - auch zukünf-
tig solide aufgestellt. Nach 26 Jahren an der Spitze des Aufsichts-
rates folgt Jan Peter Höft auf Henning Ehlers, der die Geschicke der 
RAISA eG über Jahrzehnte verantwortungsvoll lenkte. Herzlichen 
Dank dafür!

 RAISA Generalversammlung



Bildung vor Ort stärken – im Mittelpunkt unseres Austausches zu ak-
tuellen Herausforderungen im Bildungsbereich standen vor allem die 
Stärkung der regionalen Bildungsangebote und bessere Rahmenbedin-
gungen für Schulen. Deutlich wurde zudem der dringende Bedarf an so-
zialpädagogischen Fachkräften und Beratungslehrkräften. Auch die Ar-
beitszeitverordnung Schule muss weiterentwickelt werden – sowohl mit 
Blick auf Leitungsstunden für Schulleitungen und ihre Stellvertretungen 
als auch auf Anrechnungsstunden für besondere Belastungen von Lehr-
kräften. Weitere Schwerpunkte waren die Probleme bei der Umsetzung 
der Berufsfachschule dual, insbesondere bei Planung und Budgetierung, 
die Beschleunigung von Besetzungsverfahren für Leitungsstellen, eine 
auskömmliche Finanzierung von Vertretungskräften, mehr Schullei-
tungsassistenz und Verwaltungsleitungen sowie der Einsatz von Schul-
gesundheitsfachkräften an berufsbildenden Schulen. Meine Kollegin 
Melanie Reinecke und ich werden das ein oder andere Thema in Hanno-
ver platzieren und lösen können.

Traditionelles Jahresgespräch mit 
Schulleitungen der BBS I, II, III Stade und 
BBS Buxtehude

#Butter bei die Fische

BUTTER BEI DIE FISCHE – 
DIESES MAL IN EIGENER SACHE
Lust auf was Neues? Spannendes? Nicht Alltägliches?

Dann habe ich was für Dich:
Ich suche Anfang 2026 eine zuverlässige Stütze in meinem 
Wahlkreisbüro.

• 	Hast Du Interesse an Themen wie Polizei, Feuerwehr, 
	 Innere Sicherheit, Kommunales, Sport, Landwirtschaft und 
	 Verbraucherthemen?
• 	Du kannst Dich passabel in Wort und Schrift ausdrücken?
• 	Du kannst mit Terminen jonglieren? 
• 	Du hast gern Kontakt mit Menschen und Interesse am Netzwerken?
• 	Du kannst Presse- und Social Media-Arbeit?
• 	Du kannst Dich mit den Werten der CDU identifizieren?

Dann: #butterbeidiefische - und bewirb Dich unter 
info@birgit-butter.de

Ein herzliches Dankeschön an die Weihnachtstrucker der Johanniter für ih-
ren großartigen  Einsatz mit jedem Paket schenken sie Menschen in Not ein 
Stück Wärme und Zuversicht. Auch ich habe ein Päckchen gepackt: mit Öl, 
Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Schokolade, Malbuch und Malstifte, Zahnbürs-
ten, Zahnpasta und Seife. Gern unterstütze ich auch dieses Jahr dieses Enga-
gement. Zusammenhalt und Nächstenliebe sind das schönste Geschenk in 
der Weihnachtszeit.

Hilfspakete für notleidene Menschen



#hannover 

Neues aus der Landtagsfraktion

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2025/12/15/mit-dem-rot-gruenen-gesetzentwurf-zum-verfassungsschutz-bleibt-niedersachsen-
sicherheitspolitisches-schlusslicht/

Mit dem rot-grünen Gesetzentwurf zum Verfassungs-
schutz bleibt Niedersachsen sicherheitspolitisches 
Schlusslicht

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2025/12/04/polizeigesetz-rot-gruen-muss-handeln-und-regelung-zur-fussfessel-vorziehen/

Polizeigesetz: Rot-Grün muss handeln und Regelung 
zur Fußfessel vorziehen

CDU-Landtagsabgeordnete, Birgit Butter:

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2025/12/04/wer-kommunen-staerken-will-darf-kein-geld-horten-cdu-fordert-750-millionen-soforthilfe/

Wer Kommunen stärken will, darf kein Geld horten: CDU fordert 
750 Millionen Soforthilfe

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2025/12/15/grossauftrag-fuer-meyer-werft-cdu-fraktion-lobt-zukunftssicherung-fuer-standort-und-arbeitsplaetze/

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2025/12/02/cdu-fraktion-lehnt-geplante-rot-gruene-wahlkreisreform-ab/

Großauftrag für Meyer-Werft: CDU-Fraktion lobt 
Zukunftssicherung für Standort und Arbeitsplätze

CDU-Fraktion lehnt geplante rot-grüne 
Wahlkreisreform ab

CDU Fraktionsvorsitzender, Sebastian Lechner und
CDU-Landtagsabgeordneter, Hartmut Moorkamp:

CDU-Landtagsabgeordneter, Christoph Plett:

CDU-Landtagsabgeordnete, Carina Hermann:

CDU Fraktionsvorsitzender, Sebastian Lechner: 



Kontakt Birgit Butter MdL
Wahlkreisbüro Stade	 	
Poststraße 34
21682 Stade			 
Telefon: 04141 79 76 489	 E-Mail: 	    info@birgit-butter.de     Internet:   www.birgit-butter.de

PLENUM
Verfassungsschutzgesetz stärken – Spielhallengesetz: Fristverlängerung für Verbundspielhal-
len sichert Arbeitsplätze – Beleghebammen: Geburtshilfe in der Fläche sichern – Extremismus an 
Schulen besser verfolgen – Alltagskompetenzen junger Menschen durch schulische Bildungs-
angebote – Migration: Rückführungsmanagement optimieren und Sekundärmigrationszentren ein-
richten

Neujahrsempfänge der Samtgemeinde Harsefeld, der Hansestadt Buxtehude, der Gemeinde Jork, 
der  IHK Elbe-Weser, der Kassenärztlichen Vereinigung – Tagung der CDU-Landes- und Bezirks-
geschäftsführer – Gespräch mit der Landesstraßenbaubehörde in Stade – Jahresauftaktklausur 
der CDU-Landtagsfraktion – Messerundgang und Gespräche auf der GRÜNEN WOCHE in Berlin – 
Schlussberatung des Landeswahlgesetzes im Innenausschuss – Januar-Plenum – Treffen mit 
der Jungen Union beim BSV Buxtehude – Festansprache Freisprechung Innung der Land- und 
Baumaschinentechniker – Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Hedendorf

Was wird im nächsten
Monat wichtig?

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein 

friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest, 

alles Gute und Zuversicht für das neue Jahr. 

Ich freue mich auf ein gutes Miteinander 

und eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
im Jahr 2026. 

#vorschau


